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Sie haben unternehmerische Ziele 
 

����  die Wettbewerbsfähigkeit zu steigern 
 
����  die Kosten zu senken 
 
����  neue Märkte zu erschließen 
 
����  in bestehenden Märkten weitere Marktanteile zu 

gewinnen 
 
����  neue Produkte und Dienstleistungen zu entwickeln 

 
 
 
 
 
 
 

Verstärkte und laufende Integration neuer 
Technologien in alle unternehmerischen Abläufe 
ist das ideale Instrument zur Zielerreichung 
 
 
Innovationen im Bereich technologischer Produktentwicklungen, speziell 
durch Integration neuer Technologien, sind komplexe Prozesse. 
Interdisziplinäres Wissen und die Einbindung themenspezifischer externer 
Experten ist daher oft erforderlich. Großunternehmen integrieren viele 
innovative Funktionen hausintern und verfügen über ausgeprägte 
Beziehungen zu Universitäten und Forschungseinrichtungen. Für klein- und 
mittelständische Unternehmen ist es häufig schwierig, ein Netzwerk mit 
Partnern aus Wissenschaft, Forschung und Entwicklung für die eigene 
Wissensgenerierung zu nutzen. Genau hier setzt das ATI NET Programm 
an. 
 
 
 
 

 

Nutzen Sie die ATI NET Module als Tool zur 
Umsetzung ihrer Ziele 



 

Die ATI NET Strategie: 
 
Gemeinsam mit Ihrem Unternehmen Ideen suchen, 
finden, bewerten, umsetzen und erfolgreich am Markt 
platzieren 
 
Im nachfolgenden Bild 1 ist der gesamte komplexe Innovationsprozess im 
Schema dargestellt. Die ATI NET Module umfassen alle Innovations-
schritte bis zur erfolgreichen Platzierung des Produktes am Markt. 
Insbesondere sind in diesem Bild die vielfachen Möglichkeiten der 
Integration neuer Technologien in den unterschiedlichen Phasen des 
Innovationsprozesses dargestellt. 
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Schematische Darstellung des ganzheitlichen Innovationsprozesses 

 
 
 
 
 
Ihr Unternehmensziel / unsere ATI-NET Strategie: 
Permanente Integration neuer Technologien zur 
Sicherung und Stärkung ihrer Wettbewerbsfähigkeit 
 



 

Der Schwerpunkt des ATI NET Programms 
 
Der Schwerpunkt des ATI NET Programms zielt, wie Bild 2 zeigt, auf die 
Entwicklung neuer Produkte und Dienstleistungen, somit auf 
Produktinnovationen. Der Begriff Produkt ist als umfassender Begriff im 
Bezug auf das Ergebnis eines Innovationsprozesses zu sehen, und 
umfasst Prozesse, Verfahren und Dienstleistungen. 
 

ATI-NET

Integration neuer Technologien

Produktinnovation
zB neue Prozesse,
Produktverbesserung,
Entwicklung neuer Produkte

Prozessinnovation
zB Automation

Strukturinnovation
zB KMU-Netzwerke

 
Struktur der Innovationsarten bezogen auf den KMU Sektor 

 
 
 

Der ATI NET Beitrag zu Ihrer Innovations-
strategie 

 

����  Gemeinsam mit Ihrem Unternehmen Ideen suchen, finden, bewerten, 
umsetzen und erfolgreich am Markt platzieren 

����  Ein umfangreiches nationales sowie internationales Netzwerk von 
Experten aus Industrie und Forschung nutzen, um für Sie die 
erforderlichen Partner bereit zu stellen 

����  Unternehmensspezifische Betreuung von der Idee bis zur 
Markteinführung anbieten 

����  Nachhaltig wirksame Methodiken und Tools zur Steigerung der 
innovativen Eigendynamik in Ihr Unternehmen implementieren  

 



 

Die ATI NET Instrumente und Methoden 
 

����  Methodische Produktideenfindung und -bewertung 

����  Bewertung und Integration optimaler Technologien in Produkte, 
Prozesse und Dienstleistungen 

����  Markt- und Konkurrenzbewertungsverfahren zur Beurteilung von 
Chancen und Risiken 

����  Methodische Produktentwicklung (Konstruktionsmethodik) 

����  Methoden des Innovations- und Projektmanagements 

����  Aufbau von permanenten Teams zur Findung neuer Produkte (Neue 
Produkte NP – Team) 

����  Themenspezifische Aus- und Weiterbildungsmodule 

����  Internationale Netzwerke in unterschiedlichen Wissensdisziplinen 

 

 

 

Maßgeschneidert: Das durchgängige modular 
nutzbare ATI NET – Programm 
 

Risiko

Umsetzungsgrad

Anzahl Ideen

���� 1 – 3 neue 
Produktideen 

1

2 3 4Branchen- und 
technologie-
spezifische 
Seminare

5

6

Positionierung der ATI NET Module in den unterschiedlichen Phasen des 
Innovationsprozesses 

 



 

Anzahl Ideen

Umsetzungsgrad des 
Innovationsvorhabens

100%
Förderung

1

Kapitalbedarf
steigt

3 4 5 6

25% Förderung

2

Risiko sinkt

Förderanteil sinkt

 
 

Position der ATI NET Module in Bezug auf die generierbaren Förderanteile 
 
 
 
1 Modul Einführungsgespräch 

Innovations-Check (erste Problemanalyse, Diskussion erster Ideen und 
Vorschläge für Potenziale zur Integration neuer Technologien). 

 

€: Förderung (bis zu 100%), landesspezifische WK-Beratungen abrufbar 
(für KMU) 

 
 
2 Modul Expertengespräch 

Brainstorming mit ausgewählten Experten (Themen vordefiniert). Erste grobe 
Generierung von Produkt- und Projektideen, erste Projektskizzierung 

 

€: Förderung (bis zu 50%), landesspezifische WK-Beratungsleistungen  
(6 Tage-Beratung mit 50% Förderung abrufbar für KMU) 

 
 
3 Modul Innovationsmanagement 

Zur nachhaltigen Umsetzung von Innovationen in Form von Seminaren, 
Technologiemonitoring, Kurzlehrgängen und Aufbau von „Neue Produkte“–
Gruppen. 

 

 €: ATI NET spezifische Startförderung (für KMU) 
 



 

4 Modul Workshop 
In Technologie-Workshops werden auf Basis der Expertengespräche 
Aufgabenstellungen technologisch, arbeitsinhaltlich und kostenmäßig soweit 
detailliert, dass sich daraus Entwicklungsprojekte ableiten lassen, wie sie für die 
Durchführung von Feasibility-Studies / Machbarkeitsstudien oder Förderanträge 
erforderlich sind.  

 

 €: Förderung: ATI NET spezifische anteilige Förderung (für KMU) 
 
 
5 Modul Feasibility Study / Machbarkeitsstudie 

Um ein konkretes Forschungs- und Entwicklungsthema insbesondere 
hinsichtlich der technischen Machbarkeit zu prüfen, werden hier Fragen des 
Standes der Technik, vergleichbarer Technologien und zugänglicher 
Forschungsexpertise bearbeitet sowie entsprechende Empfehlungen für die 
Weiterführung abgegeben.  

 

 €: Förderung: FFG-Antrag mit max. 70% Förderung von 10.000 € (für KMU) 
 
 
6 Modul Entwicklungsprojekt 

Wir unterstützen Sie gerne bei Planung, Management, Betreuung sowie 
Bereitstellung von personellem Know-how und Laborinfrastruktur zur 
Umsetzung Ihres konkreten firmenspezifischen Entwicklungsprojektes. 

 

€: Förderung: F&E-Antrag bei FFG, landesspezifische Zusatzförderung 
möglich (bis 30% verlorener Zuschuss, Einbindung in ein K-Projekt mit 
bis zu 60% Förderung). 

 
 

Das ATI NET ergänzende Service Programm 

����  Wir beraten Sie welche Förderprogramme zu Ihren Vorhaben 
passen. 

����  Wir erstellen für Sie ein Gesamtkonzept für die Finanzierung von F&E 
und Innovationsvorhaben. 

����  Wir geben Ihnen Unterstützung bei der Erstellung von 
Förderanträgen. 

����  Wir vermitteln themenspezifische externe Entwicklungspartner. 

����  Wir vermitteln Experten für Planung, Management und Controlling 
von Innovationsprojekten. 

����  Wir prüfen die Möglichkeiten Ihr Unternehmen in EU-Projekte 
einzubinden. 

����  Wir vermitteln spezielle betriebsinterne Workshops und 
Weiterbildungstools. 



 

ATI NET Kontaktkoordinaten 
 
Projektleitung 

em. Univ. Prof. Dipl.Ing. Dr. Helmut Detter 

- Leiter des Steinbeis- Transferzentrums Centrope Institute of 
Technology 

- Technische Universität Wien, Institut für Sensor- und Aktuator-
systeme (ISAS) Bereiche Mikrosystemtechnik, Innovations-
management, Technologietransfer 

- Präsident der Österreichischen Gesellschaft für Mikrosystemtechnik 
(OGMS) 

 
 
Programmkoordination 

OGMS  
(Österr: Gesellschaft für Mikrosystemtechnik) 
Floragsse 7 / 2 
A-1040 Wien 
Tel.: +43 (0)1 58801 36680 
Fax: +43 (0)1 58801 36698 
Email: dolenc.stz@ogms.at 

  
 
 
Kontaktieren Sie uns betreffend eines unverbindlichen Einführungs-
gesprächs in Ihrem Unternehmen. 
 
Zur Erreichung der innovativen Ziele in Ihrem Unternehmen stellen wir 
Ihnen das ATI NET Programm vor und diskutieren mit Ihnen die 
Möglichkeit der optimalen Nutzung von ATI NET Modulen, d.h. des 
Einsatzes neuer Technologien bezogen auf Ihre Produktions- und 
Dienstleistungspalette. 
 
 

Wir freuen uns, Ihr Partner für 
Innovationsprojekte zu werden! 

 
 

Weitere Informationen finden Sie auf 
http://www.ogms.at/atinet/ 


